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Der vorliegende Bericht hält die Methodik sowie die inhaltlichen 
Grundlagen fest, die den Produkten zugrunde liegen, die die  
Erkenntnisse aus den kantonalen Analysen zum Krisenmanage-
ment während der Corona-Pandemie darstellen.  
Die Produkte sind unter www.kdk.ch/themen/covid-19 verfügbar.

1. Ausgangslage und Zielsetzung
Interface Politikstudien Forschung Beratung in Luzern und Lausanne hat sich als Kom-
petenzzentrum für Covid-19-Evaluationen intensiv mit der Corona-Pandemie und den 
gewonnenen Erfahrungen befasst. Interface wurde von elf Kantonen1 mit der Evaluation 
des Krisenmanagements in der Corona-Pandemie beauftragt, respektive hat die Kantone 
bei ihren Analysen unterstützt. Darüber hinaus haben alle weiteren Kantone selbst Ana-
lysen durchgeführt oder andere Organisationen mit Analysen beauftragt. Ausserdem hat 
die Konferenz der Kantonsregierungen (KdK) eine Auswertung des Krisenmanagements 
durchgeführt, die ebenfalls von Interface begleitet wurde. Entsprechend ist viel Wissen zur 
kantonalen Krisenbewältigung verfügbar; dieses Wissen wurde bisher nur bedingt synthe-
tisch im Hinblick auf kantonsübergreifend relevante Fragen analysiert.2

Eine systematische Aufarbeitung des Krisenmanagements in der Corona-Pandemie zahl-
reicher Kantone bietet jedoch eine nahezu einmalige Chance, von den Erfahrungen des 
«föderalen Labors» zu lernen und zu profitieren. Interface hat daher der Konferenz der 
Kantonsregierungen (KdK), der Konferenz der Gesundheitsdirektorinnen und -direktoren 
(GDK), der Regierungskonferenz Militär, Zivilschutz und Feuerwehr (RK MZF) sowie ver-
schiedenen Kantonen einen Vorschlag für eine systematische Analyse unterbreitet. Die 
KdK, die GDK, die RK MZF sowie die Kantone Aargau, Appenzell Ausserrhoden, Basel-
Stadt, Freiburg, Luzern, Schwyz, Solothurn, St. Gallen und Zürich haben die Analyse durch 
Interface verdankenswerterweise unterstützt.

Die Analyse hat das Ziel, Unterschiede bei der Bewältigung der Krise durch die Kantone 
aufzuzeigen und auf Vorgehensweisen hinzuweisen, die sich besonders bewährt haben. 
Dazu werden zentrale Herausforderungen, Lehren und Schlüsselelemente des Krisenma-
nagements auf der Basis des verfügbaren Datenmaterials der 26 Kantone herausgearbei-
tet, gebündelt und kantonsübergreifend dargestellt.

1 Namentlich sind dies die Kantone Glarus, Appenzell-Innerrhoden, Bern, Solothurn, Nidwalden, Wallis, Lu-

zern, Basel-Stadt, Appenzell-Ausserrhoden, Jura, St. Gallen und Schwyz.
2 Einem kantonalen Vergleich am nächsten kommt ein von Avenir Suisse im Dezember 2021 publizier-tes 

Kantonsmonitoring zum Umgang mit der Covis-19-Krise. Bei diesem werden Unterschiede bei bestimmten 

Themen auf Grundlage einer Befragung aufgezeigt und aus liberaler Perspektive erörtert. 
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2. Methodisches Vorgehen
Die Grundlage der Analyse ist die inhaltsanalytische Auswertung und Strukturierung aller 
verfügbaren Dokumente zum Thema. Es handelt sich dabei um Dokumente …
 – der 26 Kantone: externe Evaluationen, Berichte von Kantonsregierungen, Berichte in-

volvierter Verwaltungsstellen, kantonaler Führungsorganisationen sowie Jahres- und 
Geschäftsberichte der Kantone,

 – der Konferenz der Kantonsregierungen,
 – von Bundesakteuren, insbesondere Bundeskanzlei und Bundesamt für Gesundheit, die 

sich unter anderem auch mit der Zusammenarbeit von Bund und Kantonen befassten,
 – von weiteren Akteuren, zum Beispiel von Hochschulen und Think Tanks.

Basierend auf der Auswertung und nach Rücksprache mit dem Begleitgremium3 zur Ana-
lyse wurden für diese Analyse fünf Themenschwerpunkte bestimmt:
1. Krisenorganisationen
2. Bevölkerungskommunikation
3. Information und Einbezug von Gemeinden und Stakeholdern
4. Pandemieplanung
5. Übersicht über Erkenntnisse zur Revision des Epidemiengesetzes (EpG)

Schlussprodukte
Entwürfe der Produkte wurden im September 2023 mit einem Begleitgremium und im De-
zember 2023 anlässlich eines Workshops mit rund 30 Kantonsvertretenden diskutiert und 
anschliessend finalisiert. Der Inhalt der Grafik zur Krisenorganisation wurde von Verant-
wortlichen der kantonalen Führungsorgane geprüft und bei Bedarf angepasst.
In Absprache mit dem Begleitgremium wurden die zentralen Erkenntnisse der Analyse für 
drei verschiedene Schlussprodukte aufbereitet:
 – Poster: Die zentralen Herausforderungen, Lehren und weitere Schlüsselelemente wur-

den in vier Postern zuhanden der Kantone zusammengefasst und dargestellt.
 – Checklisten: Zusätzlich zu den Ergebnispostern wurde jeweils eine Checkliste für die 

Mitarbeitenden der kantonalen Verwaltungen, die sich mit den Themenschwerpunkten 
der Analyse befassen, erstellt. Die Checklisten ermöglichen den Mitarbeitenden zu über-
prüfen, inwiefern die auf den Postern dargestellten Lehren und Schlüsselelemente im 
eigenen Kanton berücksichtigt werden.

 – Übersicht zur Revision des EpG: Die Analysen der Kantone enthalten oftmals Hinweise, 
die für die anstehende Revision des Epidemiengesetzes relevant sein können. Die Über-
sicht über die Revision des EpG fasst die Erkenntnisse zur Revision aus den kantonalen 
Analysen mit Blick auf den Vernehmlassungsprozess zusammen.

Eine Übersicht zu allen Schlussprodukten ist in Anhang A1 verfügbar.

3 Das Begleitgremium bestand aus Vertretenden der KdK, der GDK und den unterstützenden Kantonen.



Methodenbericht: Kantonale Analysen zum Corona-Krisenmanagement 4

Schafft Wissen    Entre science et pratiquewww.interface-pol.ch

3. Datengrundlage
Die Datengrundlage lässt sich wie folgt beschreiben:
 – Umfang: Für die Analyse wurden 56 Dokumente ausgewertet. Diese umfassen zusam-

men über 2’500 Seiten Textmaterial. Die Berichte kantonaler Stellen wurden von der KdK 
gesammelt und zur Verfügung gestellt.

 – Untersuchungszeiträume: Die ausgewerteten Dokumente decken unterschiedliche Zeit-
räume und Phasen des kantonalen Krisenmanagements und der Pandemiebewältigung 
ab: 30 Prozent der Dokumente analysieren das Krisenmanagement und die Pande-
miebewältigung während des Jahres 2020, 50 Prozent der Dokumente analysieren die 
Pandemiejahre 2020 bis und mit 2021 und 20 Prozent der Dokumente analysieren die 
Pandemiejahre 2020 bis und mit 2022.

 – Dokumenttypen: Ausgewertet wurden, aufgeführt nach der Häufigkeit, die folgenden 
Dokumenttypen: externe Evaluationsberichte, Berichte von Kantonsregierungen (mit und 
ohne externe Unterstützung), Berichte involvierter Verwaltungsstellen oder kantonaler 
Führungsorganisationen sowie Jahres- und Geschäftsberichte der Kantone. Weiter be-
rücksichtigte die Analyse Evaluationen und Studien, die im Auftrag des Bundes oder der 
KdK durchgeführt wurden, sowie weitere wissenschaftliche Studien und Berichte, die 
zur Thematik veröffentlicht worden sind. 

 – In den kantonalen Analysen angewendete Methoden: In den ausgewerteten Dokumen-
ten sind zahlreiche unterschiedliche Erhebungsmethoden zur Anwendung gekommen. 
So wurden im Rahmen der Berichterstattung oder der Studien rund 350 qualitative 
Interviews mit Schlüsselakteuren geführt. Rund 4’000 Personen wurden zu Online-Be-
fragungen eingeladen, dazu gehörten beispielsweise Mitarbeitende der kantonalen 
Verwaltungen, Gemeindevertretende, Vertretende der Leistungserbringer aus dem Ge-
sundheitswesen sowie Vertretende der Bereiche Bildung, Wirtschaft und Kultur. Zusätz-
lich wurden in den Analysen auch Dokumentenanalysen, Fokusgruppengespräche und 
Workshops durchgeführt.

Eine Liste der ausgewerteten Berichte und Studien ist in Anhang A2 verfügbar.
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4. Limitationen
Die Auswertung der kantonalen Analysen weist aufgrund der Datenlage hauptsächlich vier 
Limitationen auf, die es in der Interpretation der Ergebnisse zu berücksichtigen gilt:
 – Erstens weisen die ausgewerteten Dokumente unterschiedliche Schwerpunkte und 

Umfänge auf. Die Dokumente haben einen Umfang zwischen acht und 120 Seiten. Der 
Detaillierungsgrad in der Berichterstattung ist deshalb sehr unterschiedlich.

 – Zweitens ist die Qualität der Berichterstattung als heterogen zu beurteilen.
 – Drittens gilt es, die unterschiedlichen Untersuchungszeiträume zu berücksichtigen. Die 

Mehrheit der Berichte deckt nur den Zeitraum 2020 bis 2021 oder gar nur einen Teil 
davon ab. 

 – Viertens enthalten die Untersuchungen nur wenige oder keine Informationen zu mittel- 
oder langfristigen Wirkungen der Massnahmen zur Pandemiebewältigung, zum Beispiel 
auf die Wirtschaft und die physische oder psychische Gesundheit.
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A1 Schlussprodukte
Die Schlussprodukte sind unter www.kdk.ch/themen/covid-19 verfügbar. Alle Schlusspro-
dukte sind in Deutsch und Französisch verfügbar.

Poster
 – Balthasar, A.; Büchler, C.; Essig, S.; Schwenkel, C. (2024): Krisenorganisation der 

Kantone (Poster). Erkenntnisse aus den kantonalen Analysen zum Krisenmanagement 
während der Corona-Pandemie, Interface Politikstudien Forschung Beratung, Luzern/
Lausanne.

 – Balthasar, A. ; Büchler, C. ; Essig, S. ; Schwenkel, C. (2024) : Organisations de crise des 
cantons (poster). Enseignements tirés des analyses cantonales sur la gestion de crise 
pendant la pandémie de COVID, Interface Politikstudien Forschung Beratung, Lucerne/
Lausanne.

 – Büchler, C.; Essig, S.; Schwenkel, C.; Balthasar, A. (2024): Kommunikation der Kantone 
an die Bevölkerung (Poster). Erkenntnisse aus den kantonalen Analysen zum Krisenma-
nagement während der Corona-Pandemie, Interface Politikstudien Forschung Beratung, 
Luzern/Lausanne.

 – Büchler, C. ; Essig, S. ; Schwenkel, C. ; Balthasar, A. (2024) : Communication à la popu-
lation (poster). Enseignements tirés des analyses cantonales sur la gestion de crise 
pendant la pandémie de COVID, Interface Politikstudien Forschung Beratung, Lucerne/
Lausanne.

 – Essig, S.; Büchler, C.; Schwenkel, C.; Balthasar, A. (2024): Pandemieplanung der Kan-
tone (Poster). Erkenntnisse aus den kantonalen Analysen zum Krisenmanagement 
während der Corona-Pandemie, Interface Politikstudien Forschung Beratung, Luzern/
Lausanne.

 – Essig, S. ; Büchler, C. ; Schwenkel, C. ; Balthasar, A. (2024) : Planification des pan-
démies par les cantons (poster). Enseignements tirés des analyses cantonales sur la 
gestion de crise pendant la pandémie de COVID, Interface Politikstudien Forschung Be-
ratung, Lucerne/Lausanne.

 – Schwenkel, C.; Essig, S.; Büchler, C. Balthasar, A. (2024): Information und Einbezug der 
Gemeinden und Stakeholder (Poster). Erkenntnisse aus den kantonalen Analysen zum 
Krisenmanagement während der Corona-Pandemie, Interface Politikstudien Forschung 
Beratung, Luzern/Lausanne.

 – Schwenkel, C. ; Essig, S. ; Büchler, C. ; Balthasar, A. (2024) : Information et implication 
des communes et des parties prenantes (poster). Enseignements tirés des analyses 
cantonales sur la gestion de crise pendant la pandémie de COVID, Interface Politikstu-
dien Forschung Beratung, Lucerne/Lausanne.

Checklisten
 – Balthasar, A.; Büchler, C.; Essig, S.; Schwenkel, C. (2024): Checkliste Krisenorganisa-

tion der Kantone. Erkenntnisse aus den kantonalen Analysen zum Krisenmanagement 
während der Corona-Pandemie, Interface Politikstudien Forschung Beratung, Luzern/
Lausanne.

 – Balthasar, A. ; Büchler, C. ; Essig, S. ; Schwenkel, C. (2024) : Check-list organisation de 
crise des cantons. Enseignements tirés des analyses cantonales sur la gestion de crise 
pendant la pandémie de COVID, Interface Politikstudien Forschung Beratung, Lucerne/
Lausanne.
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 – Büchler, C.; Essig, S.; Schwenkel, C.; Balthasar, A. (2024): Checkliste Kommunikation der 
Kantone an die Bevölkerung. Erkenntnisse aus den kantonalen Analysen zum Krisenma-
nagement während der Corona-Pandemie, Interface Politikstudien Forschung Beratung, 
Luzern/Lausanne.

 – Büchler, C. ; Essig, S. ; Schwenkel, C. ; Balthasar, A. (2024) : Check-list communication 
à la population des cantons. Enseignements tirés des analyses cantonales sur la gestion 
de crise pendant la pandémie de COVID, Interface Politikstudien Forschung Beratung, 
Lucerne/Lausanne.

 – Essig, S.; Büchler, C.; Schwenkel, C.; Balthasar, A. (2024): Checkliste Pandemiepla-
nung der Kantone. Erkenntnisse aus den kantonalen Analysen zum Krisenmanagement 
während der Corona-Pandemie, Interface Politikstudien Forschung Beratung, Luzern/
Lausanne.

 – Essig, S. ; Büchler, C. ; Schwenkel, C. ; Balthasar, A. (2024) : Check-list planification des 
pandémies par les cantons. Enseignements tirés des analyses cantonales sur la gestion 
de crise pendant la pandémie de COVID, Interface Politikstudien Forschung Beratung, 
Lucerne/Lausanne.

 – Schwenkel, C.; Essig, S.; Büchler, C.; Balthasar, A. (2024): Checkliste Information und 
Einbezug der Gemeinden und Stakeholder. Erkenntnisse aus den kantonalen Analysen 
zum Krisenmanagement während der Corona-Pandemie, Interface Politikstudien For-
schung Beratung, Luzern/Lausanne.

 – Schwenkel, C. ; Essig, S. ; Büchler, C. ; Balthasar, A. (2024) : Check-list information et 
implication des communes et des parties prenantes. Enseignements tirés des analyses 
cantonales sur la gestion de crise pendant la pandémie de COVID, Interface Politikstu-
dien Forschung Beratung, Lucerne/Lausanne.

Übersicht EpG
 – Essig, S.; Schwenkel, C.; Büchler, C.; Balthasar, A. (2023): Hinweise zu den Inhalten 

der Revision des Epidemiengesetzes. Erkenntnisse aus den kantonalen Analysen zum 
Krisenmanagement während der Corona-Pandemie, Interface Politikstudien Forschung 
Beratung, Luzern.

 – Essig, S. ; Schwenkel, C. ; Büchler, C. ; Balthasar, A. (2023) : Indications concernant la 
révision de la loi sur les épidémies: enseignements tirés des analyses cantonales sur la 
gestion de crise pendant la pandémie de COVID, Interface Politikstudien Forschung Be-
ratung, Luzern.
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A2 Ausgewertete Berichte und Studien
Die folgenden Berichte wurden ausgewertet:

Berichte und Studien der Kantone
Es sind nur die veröffentlichten Dokumente aufgeführt.

Kt. Bericht

AG Regierungsrat des Kantons Aargau (2022): Reflexionsprozess Kanton Aargau zur 
Covid-19-Pandemie; Analyse und Sicherung der Erkenntnisse; Erkennen von Hand-
lungsbedarf («Corona-Bericht»), Botschaft an den Grossen Rat vom 27. April 2022, 
Aarau.

AI Schwenkel, C.; Guggenbühl, A.; Hertig, V.; Balthasar, A. (2022): Evaluation der Be-
wältigung der Corona-Pandemie im Kanton Appenzell Innerrhoden, Interface Politik-
studien Forschung Beratung, Luzern.

AI Standeskommission Kanton Appenzell Innerrhoden (2020): Kantonale Massnahmen 
im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie. Bericht der Standeskommission an 
den Grossen Rat vom 9. Juni 2020, Appenzell.

AI Standeskommission Kanton Appenzell Innerrhoden (2021): Covid-19 Unterstützun-
gen im Kanton Appenzell I.RH. Bericht der Standeskommission an den Grossen Rat 
vom 28. September 2021, Appenzell.

AR Balthasar, A.; Büchler, C.; Essig, S.; Guggenbühl, A.; Schwenkel, C. (2023): Evalua-
tion des Krisenmanagements des Kantons Appenzell Ausserrhoden. Schlussbericht 
zuhanden des Regierungsrats. Interface Politikstudien Forschung Beratung, Luzern.

AR Regierungsrat des Kantons Appenzell Ausserrhoden (2020): Coronavirus (COVID-19); 
Bericht über kantonale Massnahmen. Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 
25. Mai 2020, Herisau.

BE Regierungsrat des Kantons Bern (2022): Evaluation des Krisenmanagements des 
Kantons Bern während der Covid-19-Pandemie. Würdigung des Berichts Interface 
Politikstudien Forschung Beratung vom 11. Juli 2022 (Bericht des Regierungsrates), 
Bern.

BE Schwenkel, C.; Essig, S.; Balthasar, A.; Guggenbühl, A.; Martin, J. (2022): Evaluation 
des Krisenmanagements des Kantons Bern während der Covid-19-Pandemie, Inter-
face Politikstudien Forschung Beratung, Luzern.

BL Regierungsrat des Kantons Basel-Landschaft (2020): Bericht des Regierungsrats zur 
Bewältigung der ersten Welle der Covid-19-Pandemie vom 24. November 2020, Lies-
tal.

FR Conseil d’Etat Canton Fribourg (2022) : Gestion de la crise Covid19. Rapport 2020-
GC-99. Rapport du Conseil d’Etat au Grand Conseil et réponses aux instruments 
parlementaires liés à la situation extraordinaire. Période mars – début juin 2020, 
Fribourg.
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FR Conseil d’Etat Canton Fribourg (2022) : Rapport 2022-DICS-35 du Conseil d’Etat au 
Grand Conseil sur le postulat 2020-GC-156 Dietrich Laurent/Club Culture du Grand 
Conseil – Impacts du Covid-19 dans le domaine de la culture du 4 juillet 2022, Fribourg.

FR Direction de la formation et des affaires culturelles du Canton Fribourg (2021) : Pre-
mier bilan du soutien public aux entreprises et acteurs culturels fribourgeois du-rant 
la crise du COVID-19. https://www.fr.ch/dfac/actualites/premier-bilan-du-soutien-pu-
blic-aux-entreprises-et-acteurs-culturels-fribourgeois-durant-la-crise-du-covid-19, 
Zugriff am 8.11.2023.

GE Conseil d’Etat Canton Genève (2022): Rapport du Conseil d’Etat au Grand Conseil 
sur la motion de Mmes et MM. Jean-Marc Guinchard, Pierre Vanek, Celine Zuber-
Roy, Edouard Cuendet, Diego Esteban, Daniele Magnin, Cyril Mizrahi, Corinne Müller 
Sontag, Andre Pfeffer : Pour demander un bilan de la gestion de la crise sanitaire, 
Genève.

GE Poumerol, G. (2022) : Rapport concernant l’évaluation de la gestion de la pandémie 
Covid-19 sur les plans épidémiologiques et opérationnels dans le canton de de fév-
rier 2020 à décembre 2021, Genève.

GL Schwenkel, C.; Büchler, C.; Rieder, S. (2021): Evaluation des Krisenmanagements 
des Kantons Glarus. Schlussbericht zuhanden der Staatskanzlei des Kantons Gla-
rus, Interface Politikstudien Forschung Beratung, Luzern.

GR Thiel, J.; Hauri, A. (2022): Risk and Resilience Report. Evaluation des Krisenmanage-
ments des Kantons Graubünden in der Coronavirus-Pandemie, Center for Security 
Studies (CSS), ETH, Zürich.

JU Grosjean, N.; Brun, C.; Mariéthoz, S., Schwenkel, C. (2023) : Synthèse du rapport 
d’évaluation de la gestion de crise COVID-19 dans le canton du Jura. Rapport à 
l’intention du Gouvernement de la République et canton du Jura, par la Chancellerie 
d’État, Interface Politikstudien Forschung Beratung, Lausanne.

KdK Konferenz der Kantonsregierungen (2020): Zwischenbericht. Covid-19-Pandemie: 
Das Krisenmanagement in der ersten Welle aus Sicht der Kantone. Plenarversamm-
lung vom 18. Dezember 2020, Bern.

KdK Konferenz der Kantonsregierungen (2022): Schlussbericht. Zusammenarbeit von 
Bund und Kantonen in der Covid-19-Epidemie: Schlussfolgerungen und Empfehlun-
gen. 29. April 2022, Bern.

KdK Schwenkel, C.; Hertig, V.; Balthasar, A.; Ritz, A. (2021): Covid-19-Pandemie: Auswer-
tung Krisenmanagement Kantone (Herbst 2020‒Sommer 2021). Ergebnisbericht zur 
Online-Befragung und Gesprächen mit Schlüsselakteuren zuhanden Konferenz der 
Kantonsregierungen (KdK) und der Steuergruppe, Interface Politikstudien Forschung 
Beratung, Luzern.

LU Regierungsrat des Kantons Luzern (2022): Rechenschaftsbericht des Regierungs-
rates an den Kantonsrat 30. September 2022. Covid-19-Krisenbwältigung im Kanton 
Luzern. Entwurf Kantonsratsbeschluss über die Kenntnisnahme, Luzern.

NE Conseil d’État du Canton Neuchâtel (2021): Covid-19 : Situation extraordinaire. 
Rapport d’information du Conseil d‘État au Grand Conseil concernant les décisions 
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prises en vertu de la situation extraordinaire liée à la COVID-19 du 10 mars 2021, 
Neuchâtel.

NE État-major cantonal de conduite et service de la santé publique du Canton Neu-
châtel (2022): Pandémie Covid-19. Rapport intermédiere de l’EMCC (Version du 
24.07.2020), Neuchâtel.

NW Arnold, T.; Strotz, C.; Schwenkel, C. (2022): Covid-19-Krisenmanagement im Kanton 
Nidwalden. Bericht zuhanden des Regierungsrats des Kantons Nidwalden, Interface 
Politikstudien Forschung Beratung, Luzern.

OW Regierungsrat des Kantons Obwalden (2020): Bericht über den Einsatz des kantona-
len Führungsstabs im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie vom 15. Dezember 
2020, Sarnen.

SG Kantonsrat St. Gallen (2023): Optimierungen bei der Vorbereitung auf künftige Pan-
demien und Nachtrag zum Bevölkerungsschutzgesetz. Bericht sowie Botschaft und 
Entwurf der Regierung des Kantons St. Gallen vom 17. Oktober 2023, St. Gallen.

SO Balthasar, A.; Essig, S.; Fischer, D.; Pestoni, A.; Ritz, M. (2022): Evaluation des Covid-
19-Krisenmanagements im Kanton Solothurn. Schlussbericht, Interface Politikstu-
dien Forschung Beratung, Luzern.

TG Holliger, P. (2022): Covid-19. Evaluation der Covid-Pandemiebewältigung im Kanton 
Thurgau vom 04.09.2022. Analyse – Empfehlungen – Umsetzungsvorschläge. Peter 
Holliger, Führungskompetenz Schweiz, Frauenfeld.

TI Consiglio di Stato (2020): Messaggio del 1° ottobre 2020. Covid-19: misure e aspetti 
finanziari, Bellinzona.

TI Polizia cantonale del Canton Ticino (2021): La pandemia in Ticino: sfide comunica-ti-
ve e misure intraprese: quali gli insegnamenti dalla prima ondata di Covid-19 (feb-
braio – giugno 2020), Bellinzona.

TI Servizio dell’informazione e della comunicazione del Consiglio di Statio e gruppo 
interdipartimentale per la comunicazione del Canton Ticino (2022): Comunicazione 
istituzionale durante la pandemia COVID-19 in Ticino. Rapporto interno – Attività da 
luglio 2020 a giugno 2022, Bellinzona.

UR Kälin, E.; Imhof, T.; Hartmann, R.; Bollhalder, J.; Mang, G.; Imholz, W.; Raab, C.; 
Mattli, C.; Zurfluh, A. (2022): Schlussbericht des Sonderstabs Covid 19 über den Ein-
satz vom 13. Juni 2020 bis 31. März 2022, Altdorf.

UR Regierungsrat des Kantons Uri, Kantonaler Führungsstab Uri (2020): Coronavirus 
2020: Schlussbericht über die Bewältigung der ausserordentlichen Lage vom 16. 
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